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Kirchlicher Bezirk Bern-Mittelland Nord 
Protokoll der Bezirkssynode 2021 
 
Datum/Zeit: Donnerstag, 27. Mai 2021, 19.30 Uhr 
Ort:  Kirchgemeindehaus Jegenstorf 
 
Vorsitz: Präsident Hans-Peter Blatter 

Anwesende:   16 Anwesende (gemäss Präsenzliste) davon: 
13 Vertreter/Vertreterinnen Kirchgemeinde 
1 Pfarrperson 
2 Revisoren  

Stimmkraft: 17 von maximal 31 (absolutes Mehr = 16!) 

Entschuldigt: Beatrice Pfenninger, KG Bolligen 
Rosalie Oesch, KG Meikirch 
Martin Häsler, KG Wohlen 
Werner Lüthi, KG Worb 
Veronique Kompis, KG Zollikofen 
Daniel Marti, Synodaler Worb 
Pierre Alain Sidler, frib.Kerzers 
Elisabeth Wäckerlin, Synodale Vechigen 
Lisa Margot, Synodale Neuenegg 
Hans Affolter, Synodaler Frauenkappelen 
Andreas Burckhardt, Synodaler Ostermundigen 
Regi Wyss, Synodale Grafenried/Limpach 
Irene Koopmanns, Synodale Jegenstorf 

Protokoll: Cristina Stadler (KG Grafenried) 
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Traktanden 
1. Protokoll der Bezirkssynode vom 8. September 2020; Kenntnisnahme 
2.  Jahresbericht 2020 des Vorstandes; Genehmigung 
3. Jahresrechnung 2020; Genehmigung 
4.  Beiträge der Kirchgemeinden und Budget; Genehmigung 

a) Budget 2022 Bezirk 
b) Budget 2021/2022 HpKUW 

5. Vakanz im Vorstand 
6. Nächste Bezirkssynode 2022 
7. Verschiedenes 
 
 

 

Der Präsident begrüsst alle Anwesenden.  
 
Die Stimmkarten wurden verteilt, als Stimmenzähler wird Walter Kobel bestimmt. Die 
Stimmkraft beträgt 17, damit sind mindestens 50 % der Kirchgemeindestimmen anwesend und 
die Bezirkssynode ist beschlussfähig! 
 
Die Einladung zur heutigen Bezirkssynode wurde ordnungsgemäss 30 Tage vor der 
Versammlung an alle Präsidenten/Präsidentinnen der Kirchgemeinden per Mail zugestellt.  
 
Als Beilagen wurden der Jahresbericht, die Rechnung 2020, das Budget 2022, das Protokoll 
der Bezirkssynode 2020 und die Abrechnung HpKUW Schuljahr 2019/2020 mitgeliefert. Die 
Unterlagen sind ebenfalls auf unserer Homepage (http://www.kirchlicher-bezirk-bern-
mittelland-nord.ch) abrufbar. 
 
Der Präsident eröffnet die Versammlung mit einem Psalm und einem Gebet. 
 
 
1. Protokoll der Bezirkssynode vom 8. September 2020 
 
Das Protokoll wird von den Anwesenden zur Kenntnis genommen. 
 
Der Präsident erinnert an Fritz Marschall, erster Präsident dieses Bezirks und Synodaler, der 
kurz nach der Bezirkssynode im 2020 bei einem tragischen Segelunfall ums Leben kam. 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.kirchlicher-bezirk-bern-mittelland-nord.ch/
http://www.kirchlicher-bezirk-bern-mittelland-nord.ch/
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2. Jahresbericht 2020 des Vorstandes 
 
Der Jahresbericht ist auf der Bezirks-Homepage aufgeschaltet und wurde ebenfalls mit der 
Einladung verschickt. 
 
Antrag:  Genehmigung des Jahresberichtes 2020 
Entscheid:  Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt und mit einem Applaus verdankt.  
 
 
3. Jahresrechnung 2020 
 
H.P. Blatter präsentiert die Rechnung 2020. Auch hier wurden die Unterlagen auf der 
Homepage aufgeschaltet und zusätzlich mit der Einladung verschickt. 
 
Die Rechnung 2020 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 2'301.70. Das Eigenkapital wird damit 
auf rund Fr. 7'252.97 erhöht. Aufgrund des Beschlusses der Bezirkssynode wird ein 
Gewinnanteil an die Kirchgemeinden zurückerstattet, wenn das Eigenkapital der 
Bezirkssynoden-Rechnung Fr. 5'000.00 übersteigt. Fürs 2020 bleibt somit ein Betrag von  
Fr. 2'252.97 welcher im Rahmen der Abrechnung HP KUW 2020/2021 im Herbst 2021 
zurückerstattet, bzw. verrechnet wird.  
 
Die beiden Revisoren Urs Tännler und J.P. Bennet haben die Rechnung geprüft und 
empfehlen die Annahme der Rechnung 2020.  
 
Antrag:  Der Vorstand beantragt der Bezirkssynode, die mit einem Gewinn von  

Fr. 2'301.70 abschliessende Jahresrechnung 2020 des Bezirks Bern-Mittelland-
Nord zu genehmigen.  

Entscheid:  Die Versammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 
Der Präsident verdankt die Arbeit der beiden Revisoren und der Rechnungsführerin Denise 
Glusstein. 
 
 
4. Beiträge der Kirchgemeinden und Budget 2022 
 
Das Budget wurde auf der Homepage aufgeschaltet und mit der Einladung verschickt. 
Einerseits handelt es sich um das Budget des Bezirks und andererseits um das Budget für das 
HpKUW-Schuljahr 2021/2022.  
 
Die Zahlen beim Budget HpKUW basieren wiederum auf geschätzten Schülerzahlen, da diese 
zum Zeitpunkt der Budgeteinreichung noch nicht feststanden.  
 
Der Betrag pro Kind im HpKUW-Budget wurde von Fr.1050.00 auf Fr. 1100.00 erhöht.  
 
Herr Tännler weist darauf hin, dass im 2022 wieder Gesamterneuerungswahlen für die 
Synode anstehen, eventuell wird es dann wieder Mehrausgaben geben. 
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Antrag:  Der Vorstand beantragt der Bezirkssynode die Genehmigung  
des Budgets 2022 mit einem Aufwand von Fr. 5’700.00 sowie 
des Budgets HpKUW 2021/2022 mit einem Aufwand von Fr. 45’320.00. 

 
Entscheid:  Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 
 
Zur Kenntnisnahme präsentiert H.P. Blatter die Abrechnung der Gesamtkosten für das 
HpKUW Schuljahr 2019/2020. Die Abrechnung weist eine Budgetabweichung von Fr. 4'012.25 
aus.  
 
Die Abrechnung des vergangenen Schuljahres erfolgt jeweils im Herbst.  
 
 
5. Vakanz im Vorstand 
 
Bereits seit der letzten Bezirkssynode gibt es eine Vakanz im Vorstand. Es wird jemand 
gesucht, der das Ressort «Finanzen» übernimmt. 
 
Die Aufgaben werden aktuell ebenfalls durch den Präsidenten wahrgenommen. Er würde 
diese gerne an einen Nachfolger/Nachfolgerin übergeben.  
 
Der Präsident erläutert kurz die Aufgaben des Ressorts «Finanzen»: 

• 2 Vorstandssitzungen 
• Gelegentlicher Kontakt mit der Rechnungsführungsstelle 
• Erstellen der Budgets 
• Vorbereitung und Präsentation von Rechnung und Budget an der Bezirkssynode 

Die Aufgaben sollten mit rund 12 Stunden jährlich gemeistert werden können. 
 
Die Kirchgemeinden sind aufgerufen, sich eine Mitarbeit im Vorstand des Bezirks zu 
überlegen. Bei Interesse melden Sie sich direkt beim Präsidenten. Der Präsident hält auch 
fest, dass auf Wunsch auch das Präsidium übernommen werden kann und er sich dann 
wieder den Finanzen zuwenden würde. Er ist grundsätzlich für beides offen. 
 
 
Bei dieser Gelegenheit macht der Präsident auch noch auf die Ersatzwahlen in die Synode 
aufmerksam. Momentan sind zwei Vakanzen im Bezirk bekannt. Die Wahlvorschläge müssen 
bis am 13. August 2021 ans Bezirks-Sekretariat gemeldet werden. Der Präsident regt an, die 
freigewordenen Sitze wieder zu besetzen. Vakante Sitze dürfen von den Kirchgemeinden 
auch «frei» gegeben werden und von Synodalen aus anderen Kirchgemeinden besetzt 
werden, in diesem Fall nehmen Sie ebenfalls mit dem Bezirkssekretariat Kontakt auf. 
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6. Nächste Bezirkssynode 
 
Die Bezirkssynode 2022 findet am 9. Juni 2022 in Meikirch statt. 
 
 
 
An dieser Stelle eine Anmerkung aus dem Vorstand: 
Diese und auch bereits in der letzten Bezirkssynode war die Beteiligung eher schlecht. Das 
absolute Mehr der Kirchgemeinde-Stimmen wurde jeweils knapp erreicht. 
Wir möchten daher noch einmal daran erinnern, dass es sich um eine Präsidienkonferenz 
handelt und die Bezirkspräsidien zur Teilnahme verpflichtet sind. Im Verhinderungsfall können 
auch Stellvertreter geschickt werden. Falls keine Stellvertretung organisiert werden kann, 
bitten wir um eine rechtzeitige Abmeldung.  
Mit diesem Aufruf möchten wir verhindern, dass aufgrund fehlendem absolutem Stimmenmehr 
(welches der Hälfte der Stimmen im Bezirk entspricht) die Bezirkssynode nicht 
ordnungsgemäss durchgeführt werden kann! 
 
 
 
7. Verschiedenes 
 
Beat Wampfler, KG Grafenried: Er möchte wissen, ob es für den Sitz im Vorstand weitere 
Vorgaben gibt. Der Präsident erklärt, dass die Person lediglich einer Kirchgemeinde im Bezirk 
angehören muss. 
 
Peter Rytz, Präsident KG Ferenbalm 
Er ist erst zum zweiten Mal an der Synode anwesend und findet, dass der Anlass aufgewertet 
werden sollte. Er möchte gerne den Kontakt zu den Synodalen verbessern und schlägt vor, 
die Synodalen ebenfalls einzuladen und dass diese von ihrer Arbeit in der Synode erzählen. 
 
Anmerkung des Vorstandes: Die Synodalen werden ebenfalls per Mail eingeladen.  
 
In der anschliessenden Diskussion rund um die Arbeit und den Kontakt der Synodalen zu 
«ihren» Kirchgemeinden zeigt sich, dass dieser Austausch bei den meisten Kirchgemeinden 
gut bis sehr gut läuft und dass kein weiterer Bedarf besteht. 
 
Der Präsident merkt an, dass dieses Mal wegen Covid-19 auf einen zweiten Teil verzichtet 
wurde. Dass aber normalerweise versucht wird, ein interessantes Referat anzubieten. Der 
Vorstand ist immer bemüht, ein aktuelles Thema zu finden, das alle interessieren könnte. Falls 
es konkrete Themen aus der Versammlung gibt, bittet er, sich unbedingt beim Vorstand zu 
melden. 
 
Ruedi Winzenried, Vorstandsmitglied, hält fest, dass es auch möglich wäre, bestimmte 
Themen im Rahmen eines Workshops zu besprechen. Der Bezirksvorstand ist gerne bereit, 
wenn Themenwünsche da sind, ein entsprechendes Referat oder Workshop zu organisieren.  
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Beat Wampfler, KG Grafenried schlägt vor, dass jeweils im Vorfeld der Bezirkssynode die KG-
Präsidenten und Präsidentinnen angefragt werden, ob es ein aktuelles Thema gibt, das sie 
gerne für die Synode aufnehmen möchten. Es kann auch sein, dass ein KGR-PräsidentInnen 
über etwas referieren möchte.  
 
Der Präsident dankt den Anwesenden für die Aufmerksamkeit und die diversen Voten. Er 
schliesst die Versammlung um 20.30 Uhr. Der Präsident hat für alle Anwesenden eine Tasche 
mit Spezialitäten aus der Region vorbereitet.  
 
Auf das Apéro und einen zweiten Teil wird aufgrund der Corona-Situation verzichtet.  
 
Besten Dank an die Kirchgemeinde Jegenstorf-Urtenen für das Gastrecht und die 
Spezialitäten-Taschen.  
 
  
  
 
 
Der Präsident Die Protokollführerin 
Hans-Peter Blatter Cristina Stadler 
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